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Information zum Datenschutz und zur Datenverarbeitung in der  

Evangelischen Psychologischen Beratungsstelle 

 

Die Evangelische Psychologische Beratungsstelle nimmt den Schutz Ihrer persönlichen Daten 

ernst und behandelt Ihre personenbezogenen Daten vertraulich. Wir möchten Sie hiermit 

informieren, wie wir mit anvertrauten Daten umgehen und unserer datenschutzrechtlichen 

Informationspflicht (gemäß DSGVO und DSG-EKD) nachkommen: 

 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf einer gesetzlichen Grundlage oder einer Einwilligung von 

Ihnen. Die Rechtsgrundlage Ihrer Datenverarbeitung ergibt sich aus §13 Abs.2 Nr. 2 DSG- 

EKD: Durch die Inanspruchnahme unserer Beratung verarbeiten wir Daten (u.a. besondere 

Kategorien personenbezogener Daten), die für eine erfolgreiche Beratung notwendig sind 

(Kontaktdaten, Beratungsanliegen, Beratungsverlauf, diagnostische Einschätzungen etc.). 

Sofern für die Datenverarbeitung Ihr Einverständnis erforderlich ist, können Sie dieses 

jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Die Beratung kann dann nicht 

weitergeführt werden. 

 

Beratungsdokumentationen werden nach Ende der Beratung vernichtet, spätestens nach 

einem halben Jahr. Ausnahme ist, wenn mit den Ratsuchenden ein späterer Zeitpunkt 

vereinbart wird (z.B. Wiedervorstellung in einer Frist). 

Testunterlagen und zugehörige Berichte werden 10 Jahre aufbewahrt. 

Dokumentationen in Fällen von Kindeswohlgefährdung (§8a SGB VIII) sind bis zur 

Volljährigkeit des Kindes bzw. Jugendlichen aufzubewahren. 

In Fällen von sexuellem Missbrauch werden die Dokumentationen bis zehn Jahre nach 

Vollendung des 18 Lebensjahres des Kindes aufbewahrt (§ 78b Abs. 1 Nr. 1 StGB). 

Eine Weitergabe ihrer Daten an Dritte erfolgt nur, wenn Sie dem mit einer Entbindung 

unserer Schweigepflicht explizit schriftlich zustimmen. Schweigepflichtentbindungen werden 

drei Jahre aufbewahrt. 

 

Sie haben das Recht (bei Vorliegen der Voraussetzungen) Auskunft zu Ihren verarbeiteten 

Daten zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung und 

Einschränkung der Verarbeitung ihrer Daten. 

 

Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist die: 

Evangelische Psychologische Beratungsstelle, Kaiserstraße 37, 55116 Mainz 

 

Bei Fragen können Sie sich an unseren örtlichen Datenschutzbeauftragten wenden: 
Eckhard Andree, Paulusplatz 1, D-64285 Darmstadt, Tel.: 06151-405-225, datenschutz@ekhn.de 

Sie haben das Recht sich an den Datenschutzbeauftragten der EKD zu wenden 

https://datenschutz.ekd.de. 

 

Bitte beachten Sie auch unsere Informationen für Ratsuchende 

Wenn Sie Fragen zu diesen Informationen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre/n BeraterIn. 


